
 

Information Arzneimittelgesetz bei lebensmittelliefernden Tieren 

„Schlachtpferd / Nicht-Schlachtpferd“ 

Das Arzneimittelgesetz besagt, dass alle Anwendungen von Arzneimitteln bei 

lebensmittelliefernden Tieren genaustens dokumentiert werden müssen. Alle Pferde gelten 

als lebensmittelliefernde Tiere, sofern im Arzneimittelanhang des Equidenpasses nicht genau 

deklariert ist, dass es sich um ein „Nicht-Schlachtpferd“ handelt. Sollte der 

Arzneimittelanhang nicht vorhanden sein, muss dieser bei der FN separat beantragt werden. 

Vorschriften für die Haltung lebensmittelliefernder Tiere („Schlachtpferde“): 

- Die Medikamentenauswahl ist eingeschränkt, da viele Arzneimittel bei 

„Schlachtpferden“ nicht angewendet werden dürfen. Hierbei handelt es sich nicht 

nur um Notfallmedikamente, sondern z.B. auch um Sedierungen, Schmerzmittel oder 

desinfizierende Präparate. 

 

- Eine medizinische Versorgung durch den Tierhalter selber ist ohne tierärztliche 

Versorgung nicht möglich, da Arzneimittel nicht auf Vorrat gehalten werden dürfen 

z.B. Beruhigungsmittel beim Schmied. 

 

- Der Tierhalter ist verpflichtet ein Bestandsbuch zu führen.     

Darin muss folgendes vermerkt sein: 

-Identität des Tieres 

-Angewandte Arzneimittel 

-Nummer des Anwendungs- und Abgabebelegs des Tierarztes 

-Art der Anwendung 

-Datum der Anwendung 

-Indikation / Diagnose 

-Wartezeit und Name des Anwenders 

Das Bestandsbuch muss gebunden sein, sodass keine Seiten unbemerkt entfernt 

werden können. Es muss inklusive der Anwendungs- und Abgabebelege 5 Jahre 

aufbewahrt werden! Die Verantwortung hierfür liegt ausschließlich beim Tierhalter! 

Um den gesetzlich vorgeschriebenen Dokumentationsaufwand zu vermeiden, ist es möglich 

Ihr Pferd als „Nicht-Schlachtpferd“ eintragen zu lassen. Beim nächsten Besuch ihres 

Tierarztes, kann die Eintragung sofort vorgenommen werden, womit die gesetzlichen 

Bestimmungen entfallen und zum Wohle Ihres Pferdes gehandelt werden kann. Bitte 

beachten Sie, dass die Deklaration als „Nicht-Schlachtpferd“ nicht rückgängig gemacht 

werden kann. Bei weiter Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 

Ihr Team der Pferdepraxis an der Surenburg 


